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UsW - Stadtratsgruppe  
Werner May 
Siegfried Müller 

- es gilt das gesprochene Wort -    

Kitzingen 08.03.2022 
 
Rede zur Haushaltsverabschiedung am 08.03.2022 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Güntner, 

sehr geehrte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt Kitzingen, 

sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen vom Stadtrat, 

verehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger von Kitzingen, 

sowie Vertreter der Kitzinger Presse 

 

 

Der Haushalt ist die finanzielle Grundlage der weiteren Entwicklung von 

Kitzingen. Er zeigt die Richtung an, in der wir gemeinsam oder 

zumindest mehrheitlich gehen wollen.  

Dabei sind die Voraussetzungen mehr als gut. Wir wohnen in einer 

wunderschönen Stadt, die sich in den letzten Jahren sehr zum positiven 

Entwickelt hat. Die wirtschaftliche Lage ist in der hoffentlich bald 

beendeten Corona Zeit noch gut und wir haben eine niedrige 

Arbeitslosenquote. Auch die Steuersätze mussten wir, wie in den 

vergangenen, Jahren nicht erhöhen. Einer Erhöhung der Steuersätze 

würden wir auch nicht zustimmen.  

Bei den vielen Haushaltsreden fällt es schwer neue Fakten und Zahlen 

vorzutragen. Deshalb möchte ich einen Vergleich der großen Kreisstädte 

in Bayern ziehen. Die Daten sind vom Bayerischen Städtetag vom 
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09.06.2021 und beziehen sich auf die Zahlen von den 29 großen 

Kreisstädten in Bayern von 2020. 

Es ist interessant zu sehen, wo wir im Vergleich zu den anderen großen 

Kreisstädten in Bayern stehen. Kurz vorab, wir stehen in vielen 

Bereichen im guten Mittelfeld. In einigen Bereichen haben wir aber einen 

großen Nachholbedarf.  

 

Bei den Einwohnerzahlen haben 13 Städte weniger Einwohner und 15 

Städte mehr Einwohner. Spitzenreiter ist Neu-Ulm mit 59.000 

Einwohnern. Schlusslicht ist Rothenburg o. d. Tauber mit 11.400 

Einwohnern. Stand der Zahlen war der 31.12.2019.  

 

Bei den Personalkosten je Einwohner liegen wir mit 681 € auf Platz 12. 

11 Städte haben mehr und 17 Städte weniger Personalausgaben je 

Einwohner. In den Zahlen sind aber nicht die Personalausgaben der 

Eigenbetriebe und ausgegliederten Unternehmen enthalten und dadurch 

nur bedingt vergleichbar. Bei dem Vergleich Personalausgaben im 

Verhältnis zur Finanzkraft liegen wir mit 89,5 ebenfalls auf dem 12. Platz. 

 

Bei den Baumaßnahmen € je Einwohnern lagen wir 2020 bei 469 € je 

Einwohner auf dem 13 Platz im Mittelfeld der großen Kreisstädte.   
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Bei der Steuerkraft je Einwohner liegen wir mit 1.005 € 2020 auf dem 26 

Platz. Nur drei Städte haben eine geringere Steuerkraft wie 

Kitzingen. Spitzenreiter ist Donauwörth mit 2009 € in diesem Bereich. 

Donauwörth hat eine Steuerdeckungsquote bezogen auf die bereinigten 

Gesamtausgaben von 94,8%. Wir selbst haben eine 

Steuerdeckungsquote von 44,3 %. In die Steuerkraft fließen die 

Grundsteuer A + B, die Gewerbesteuer, sowie der Einkommen- und 

Umsatzsteueranteil ein. 

Zum Ausgleich bekommen wir 236 € an Schlüsselzuweisung je 

Einwohner. Donauwörth 0 €. 

Wie Sie an den Zahlen sehen, hat die Stadt im Bereich Gewerbe und 

einkommensstarke Mitbürger noch viel Luft nach oben. Auch wenn die 

Zahlen sich für 2021 verbessert haben.  

 

Bei den Schulden des Kernhaushalts liegen wir mit 447 € je Einwohner 

ebenfalls auf dem 13 Platz. 

Die Schulden je Einwohner im Haushalt sind aber nur die halbe 

Wahrheit. Zu den Schulden einer Stadt gehören auch die Schulden der 

Eigenbetriebe und die Schulden der ausgegliederten Unternehmen dazu. 

Wenn wir alle Schulden zusammen zählen kommt Kitzingen auf eine 

Schuldenlast von 967 € je Einwohner und wir liegen auf einem guten 21. 

Platz der großen Kreisstädte. Nur acht große Kreisstädte haben weniger 

Schulden als wir. Wie Sie aus den Zahlen sehen, verschieben auch 
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andere Städte Ausgaben in Eigenbetriebe und ausgegliederten 

Unternehmen. 

Ein Vergleich der großen Kreisstädte in Bayern ist in vielen Bereichen 

schwierig und die Zahlen können nur einen groben Überblick geben. 

Deutlich zeigen sie, dass wir in vielen Bereichen im Mittelfeld liegen. Im 

Bereich der Steuerkraft je Einwohner aber noch sehr viel Luft nach oben 

haben. Wir, als Stadträte, können neue Gewerbegebiete und gute 

Wohnbebauung für eine höhere Einkommenssteuerbeteiligung 

verhindern. Nur sollte uns dann auch klar sein, dass es immer 

schwieriger wird, die Mindestzuführung zu erreichen. Wir werden weiter 

auf die Schlüsselzuweisung angewiesen sein. Wenn diese dann mal 

nicht oder versetzt kommen, können wir uns evtl. den einen oder 

anderen Wunsch nicht erfüllen.       

                                             

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,  

lassen Sie mich aber bitte noch Danke sagen: 

 

 Danke an alle Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kitzingen 

 Danke auch an alle Betriebe in unserer Stadt, mit dem Hoffen auf 

wirtschaftlichen Erfolg, da sie unseren Haushalt und unser Tun 

maßgeblich mit gestalten. 

 Besonders möchte ich mich auch bei allen Ehrenamtlichen in den 

vielfältigen Bereichen recht herzlich bedanken. Durch ihr 

Engagement und Handeln bringen sie einen unverzichtbaren 
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Einsatz für unsere Stadt und ihren Bürgern. Dieser Einsatz wäre 

durch die öffentliche Hand nicht auszugleichen, und ich bitte sie 

auch in Zukunft ihre Tatkraft für unsere Stadt mit ihren Bürgern 

einzusetzen.   

 

 Danke auch an Sie, Herr Oberbürgermeister, und danke an alle 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadt und deren Betriebe. 

Natürlich auch ein großes Dankeschön an die Kämmerei mit Frau 

Dietenberger und ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Ich 

wünsche Ihnen für die kommenden Aufgaben eine glückliche Hand.    

 

Dem Haushaltsplan, der mittelfristigen Finanzplanung, dem 

Stellenplan und auch dem Sonderhaushalt der Stiftung für Alten- 

und Pflegehilfe werden wir zustimmen. 

 

Herzlichen Dank für ihre Aufmerksamkeit. 

 

- es gilt das gesprochene Wort -        

 

Mit freundlichen Grüßen  
 
Werner May 
 
UsW Kitzingen 
 



Gewerbe- 
steuer

Grund- 
steuer B

Schulden 
des Kern- 
haushalts

Schulden der 
Extrahaushalte 
(Eigenbetriebe)

Schulden der 
ausge- 

gliederten 
Unternehmen

Gesamt
Kernhaus- 

halt
Kassen- 
kredite

Eigen- 
betriebe

Gesamt

1 Rothenburg o.d.Tauber 11.391 1.481 380 350 1.184 48,9 71 835 367 1.597 19 619 2.236 1.955 - - 1.955 1.214 695 120,14
2 Landsberg a.Lech 29.228 1.791 340 370 1.706 59,8 - 827 395 1.126 2 1.266 2.394 763 182 - 945 1.706 813 101,72
3 Bad Reichenhall 18.443 1.013 380 370 930 39,6 303 812 295 1.052 - 1.165 2.217 967 - - 967 1.146 723 112,31
4 Selb 14.895 1.122 340 340 1.182 40,7 112 763 564 1.833 1 2.173 4.006 1.393 - 675 2.068 1.299 707 107,92
5 Freising 49.126 1.523 380 360 1.886 39,0 - 735 1.342 1.138 1 1.597 2.736 615 - 1.050 1.666 1.886 978 75,15
6 Neu-Ulm 58.978 1.362 360 375 1.414 50,8 56 727 235 541 1 2.542 3.083 480 - - 480 1.444 792 91,79
7 Traunstein 20.599 1.540 375 375 1.205 52,7 92 719 707 725 - 156 881 1.028 - - 1.028 1.240 692 103,90
8 Bad Kissingen 22.443 1.118 380 380 937 45,1 302 716 179 943 2 1.798 2.743 668 - - 668 1.179 751 95,34
9 Weißenburg i.Bay. 18.645 1.202 350 360 1.196 46,5 85 715 471 671 1 862 1.534 671 - - 671 1.260 720 99,31
10 Dinkelsbühl 11.836 1.361 380 380 1.284 46,0 15 697 715 1.800 0 163 1.963 1.541 - - 1.541 1.321 692 100,72
11 Forchheim 32.260 2.198 350 390 1.308 86,9 69 685 353 495 2 2.052 2.549 324 - - 324 1.469 770 88,96
12 Kitzingen 21.940 1.095 360 315 1.005 44,3 236 681 469 447 148 372 967 406 - - 406 1.196 761 89,49
13 Fürstenfeldbruck 37.004 1.309 380 350 1.047 59,0 269 680 238 781 1 722 1.504 604 - - 604 1.187 778 87,40
14 Neustadt b.Coburg 15.173 983 380 310 818 38,6 361 677 564 519 73 337 929 514 - - 514 1.095 749 90,39
15 Deggendorf 33.721 1.270 350 330 1.209 58,4 133 651 219 1.014 68 1.326 2.408 921 - 2 923 1.350 757 86,00
16 Dillingen a.d.Donau 19.149 1.219 320 350 1.109 43,4 146 649 603 40 1 916 957 174 - - 174 1.220 641 101,25
17 Marktredwitz 17.228 1.495 360 380 1.046 55,9 198 620 312 2.488 9 1.367 3.864 1.857 - 467 2.324 1.143 716 86,59
18 Donauwörth 19.590 3.211 370 380 2.009 94,8 - 612 448 514 38 302 853 400 - 70 470 2.009 1.113 54,99
19 Lindau (Bodensee) 25.512 1.388 410 405 1.167 42,0 153 609 847 1.366 1.047 4.825 7.238 1.236 - 1.475 2.710 1.257 792 76,89
20 Dachau 47.721 1.376 350 330 1.298 52,7 113 607 304 9 1 1.327 1.336 6 - 688 694 1.406 733 82,81
21 Nördlingen 20.546 1.719 360 410 1.276 64,4 49 598 474 315 21 1.021 1.357 319 - 801 1.119 1.303 719 83,17
22 Günzburg 21.028 1.209 340 340 1.099 52,4 160 594 430 284 2 1.700 1.985 245 - - 245 1.219 687 86,46
23 Germering 40.399 1.381 330 350 1.146 55,3 198 568 518 680 - 102 781 786 - 86 871 1.316 736 77,17
24 Kulmbach 25.866 1.421 350 320 1.337 55,2 65 555 132 1.224 7 2.524 3.756 1.217 - 2.406 3.623 1.395 828 67,03
25 Schwandorf 29.130 1.277 380 340 1.026 55,0 245 546 373 526 1 807 1.334 429 - 721 1.150 1.270 732 74,59
26 Neuburg a.d.Donau 29.793 1.319 360 320 1.096 55,4 207 491 325 835 2 2.270 3.106 732 - 1.972 2.704 1.295 647 75,89
27 Erding 36.437 1.357 325 300 1.674 44,3 - 481 608 31 1 633 666 29 - - 29 1.674 837 57,47
28 Eichstätt 13.377 1.250 330 400 1.053 53,4 183 464 393 607 61 813 1.481 316 - 59 375 1.185 711 65,26
29 Neumarkt i.d.OPf. 40.277 1.446 315 275 1.348 52,7 59 405 560 97 1 368 466 80 - - 80 1.438 884 45,81

7) Schulden am 31.12.2019; Quelle: Bericht "Staats- und Kommunalschulden in Bayern", Bayer. Landesamt für Statistik (Einwohner zum 30.06.2019)
8) Umlagekraft = Steuerkraft + 80% der Schlüsselzuweisungen des vorangegangenen Haushaltsjahres
9) Finanzkraft = Steuerkraft + Schlüsselzuweisungen - Kreisumlage
10) Einwohner zum 30.06.2020

1) Grundsteuer A + B, Gewerbesteuer abzüglich Gewerbesteuerumlage, Beteiligung an der Einkommensteuer und Umsatzsteuer, Hundesteuer, Zweitwohnungsteuer
2) Steuern unter Anwendung von einheitlichen Nivellierungshebesätzen bei Grundsteuer A + B (250%) und Gewerbesteuer (300%) sowie einheitliche Anrechnungssätze bei Einkommen- und Umsatzsteuerbeteiligung
3) Steuer- und Umlagekraft 2020 (Einwohner am 31.12.2018)
4) Steuereinnahmen bezogen auf die bereinigten Gesamtausgaben
5) In den Personalausgaben sind Eigenbetriebe und und Krankenhäuser mit kaufm. Buchführung nicht enthalten.
6) Schulden am 31.12.2017; Quelle: Bericht "Integrierte Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände" vom November 2018, Statistische Ämter des Bundes und der Länder; Veröffentlichung wurde lt. Mitteilung Destatis aufgrund Personalmangel erneut aufgeschoben und ist für das Berichtsjahr 2019 fraglich.

Personal-
ausgaben
im Verh.

zur
Finanz-
kraft

Finanzstatistik 2020 - Große Kreisstädte

Große Kreisstädte
Einwohner- zahl 

(31.12.2019)

Steuern 

(Netto) 1)

€ je Einw.

Hebesätze in Prozent
(lt. DST-Realsteuer- 
hebesatzumfrage / 

Homepage der Stadt)
Steuerkraft 2)

€ je Einw. 3)

Steuer- 
deckungs- 

quote 4)

in %

Schlüssel- 
zuweisungen

€ je Einw.

Personal- 

ausgaben 5)

€ je Einw.

Baumaß- 
nahmen

€ je Einw.

Schulden (nach Statistik Bundesamt) 

jew. € je Einw. 6) Schulden jew. € je Einw. 7)

Umlage- kraft 
8)

€ je Einw. 3)

Finanz-

kraft 9)

€ je Einw. 10)

Anlage zum Rundschreiben Nr. S 104/2021 des Bayer. Städtetags vom 09.06.2021



Gewerbe- 
steuer

Grund- 
steuer B

Schulden 
des Kern- 
haushalts

Schulden der 
Extrahaushalte 
(Eigenbetriebe)

Schulden der 
ausge- 

gliederten 
Unternehmen

Gesamt
Kernhaus- 

halt
Kassen- 
kredite

Eigen- 
betriebe

Gesamt

1 Donauwörth 19.590 3.211 370 380 2.009 94,8 - 612 448 514 38 302 853 400 - 70 470 2.009 1.113 54,99
2 Freising 49.126 1.523 380 360 1.886 39,0 - 735 1.342 1.138 1 1.597 2.736 615 - 1.050 1.666 1.886 978 75,15
3 Neumarkt i.d.OPf. 40.277 1.446 315 275 1.348 52,7 59 405 560 97 1 368 466 80 - - 80 1.438 884 45,81
4 Erding 36.437 1.357 325 300 1.674 44,3 - 481 608 31 1 633 666 29 - - 29 1.674 837 57,47
5 Kulmbach 25.866 1.421 350 320 1.337 55,2 65 555 132 1.224 7 2.524 3.756 1.217 - 2.406 3.623 1.395 828 67,03
6 Landsberg a.Lech 29.228 1.791 340 370 1.706 59,8 - 827 395 1.126 2 1.266 2.394 763 182 - 945 1.706 813 101,72
7 Neu-Ulm 58.978 1.362 360 375 1.414 50,8 56 727 235 541 1 2.542 3.083 480 - - 480 1.444 792 91,79
8 Lindau (Bodensee) 25.512 1.388 410 405 1.167 42,0 153 609 847 1.366 1.047 4.825 7.238 1.236 - 1.475 2.710 1.257 792 76,89
9 Fürstenfeldbruck 37.004 1.309 380 350 1.047 59,0 269 680 238 781 1 722 1.504 604 - - 604 1.187 778 87,40
10 Forchheim 32.260 2.198 350 390 1.308 86,9 69 685 353 495 2 2.052 2.549 324 - - 324 1.469 770 88,96
11 Kitzingen 21.940 1.095 360 315 1.005 44,3 236 681 469 447 148 372 967 406 - - 406 1.196 761 89,49
12 Deggendorf 33.721 1.270 350 330 1.209 58,4 133 651 219 1.014 68 1.326 2.408 921 - 2 923 1.350 757 86,00
13 Bad Kissingen 22.443 1.118 380 380 937 45,1 302 716 179 943 2 1.798 2.743 668 - - 668 1.179 751 95,34
14 Neustadt b.Coburg 15.173 983 380 310 818 38,6 361 677 564 519 73 337 929 514 - - 514 1.095 749 90,39
15 Germering 40.399 1.381 330 350 1.146 55,3 198 568 518 680 - 102 781 786 - 86 871 1.316 736 77,17
16 Dachau 47.721 1.376 350 330 1.298 52,7 113 607 304 9 1 1.327 1.336 6 - 688 694 1.406 733 82,81
17 Schwandorf 29.130 1.277 380 340 1.026 55,0 245 546 373 526 1 807 1.334 429 - 721 1.150 1.270 732 74,59
18 Bad Reichenhall 18.443 1.013 380 370 930 39,6 303 812 295 1.052 - 1.165 2.217 967 - - 967 1.146 723 112,31
19 Weißenburg i.Bay. 18.645 1.202 350 360 1.196 46,5 85 715 471 671 1 862 1.534 671 - - 671 1.260 720 99,31
20 Nördlingen 20.546 1.719 360 410 1.276 64,4 49 598 474 315 21 1.021 1.357 319 - 801 1.119 1.303 719 83,17
21 Marktredwitz 17.228 1.495 360 380 1.046 55,9 198 620 312 2.488 9 1.367 3.864 1.857 - 467 2.324 1.143 716 86,59
22 Eichstätt 13.377 1.250 330 400 1.053 53,4 183 464 393 607 61 813 1.481 316 - 59 375 1.185 711 65,26
23 Selb 14.895 1.122 340 340 1.182 40,7 112 763 564 1.833 1 2.173 4.006 1.393 - 675 2.068 1.299 707 107,92
24 Rothenburg o.d.Tauber 11.391 1.481 380 350 1.184 48,9 71 835 367 1.597 19 619 2.236 1.955 - - 1.955 1.214 695 120,14
25 Traunstein 20.599 1.540 375 375 1.205 52,7 92 719 707 725 - 156 881 1.028 - - 1.028 1.240 692 103,90
26 Dinkelsbühl 11.836 1.361 380 380 1.284 46,0 15 697 715 1.800 0 163 1.963 1.541 - - 1.541 1.321 692 100,72
27 Günzburg 21.028 1.209 340 340 1.099 52,4 160 594 430 284 2 1.700 1.985 245 - - 245 1.219 687 86,46
28 Neuburg a.d.Donau 29.793 1.319 360 320 1.096 55,4 207 491 325 835 2 2.270 3.106 732 - 1.972 2.704 1.295 647 75,89
29 Dillingen a.d.Donau 19.149 1.219 320 350 1.109 43,4 146 649 603 40 1 916 957 174 - - 174 1.220 641 101,25

7) Schulden am 31.12.2019; Quelle: Bericht "Staats- und Kommunalschulden in Bayern", Bayer. Landesamt für Statistik (Einwohner zum 30.06.2019)
8) Umlagekraft = Steuerkraft + 80% der Schlüsselzuweisungen des vorangegangenen Haushaltsjahres
9) Finanzkraft = Steuerkraft + Schlüsselzuweisungen - Kreisumlage
10) Einwohner zum 30.06.2020

1) Grundsteuer A + B, Gewerbesteuer abzüglich Gewerbesteuerumlage, Beteiligung an der Einkommensteuer und Umsatzsteuer, Hundesteuer, Zweitwohnungsteuer
2) Steuern unter Anwendung von einheitlichen Nivellierungshebesätzen bei Grundsteuer A + B (250%) und Gewerbesteuer (300%) sowie einheitliche Anrechnungssätze bei Einkommen- und Umsatzsteuerbeteiligung
3) Steuer- und Umlagekraft 2020 (Einwohner am 31.12.2018)
4) Steuereinnahmen bezogen auf die bereinigten Gesamtausgaben
5) In den Personalausgaben sind Eigenbetriebe und und Krankenhäuser mit kaufm. Buchführung nicht enthalten.
6) Schulden am 31.12.2017; Quelle: Bericht "Integrierte Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände" vom November 2018, Statistische Ämter des Bundes und der Länder; Veröffentlichung wurde lt. Mitteilung Destatis aufgrund Personalmangel erneut aufgeschoben und ist für das Berichtsjahr 2019 fraglich.

Personal-
ausgaben
im Verh.

zur
Finanz-
kraft

Finanzstatistik 2020 - Große Kreisstädte

Große Kreisstädte
Einwohner- zahl 

(31.12.2019)

Steuern 

(Netto) 1)

€ je Einw.

Hebesätze in Prozent
(lt. DST-Realsteuer- 
hebesatzumfrage / 

Homepage der Stadt)
Steuerkraft 2)

€ je Einw. 3)

Steuer- 
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quote 4)

in %

Schlüssel- 
zuweisungen

€ je Einw.
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ausgaben 5)

€ je Einw.

Baumaß- 
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€ je Einw.

Schulden (nach Statistik Bundesamt) 

jew. € je Einw. 6) Schulden jew. € je Einw. 7)

Umlage- kraft 
8)

€ je Einw. 3)

Finanz-

kraft 9)

€ je Einw. 10)

Anlage zum Rundschreiben Nr. S 104/2021 des Bayer. Städtetags vom 09.06.2021



Gewerbe- 
steuer

Grund- 
steuer B

Schulden 
des Kern- 
haushalts

Schulden der 
Extrahaushalte 
(Eigenbetriebe)

Schulden der 
ausge- 

gliederten 
Unternehmen

Gesamt
Kernhaus- 

halt
Kassen- 
kredite

Eigen- 
betriebe

Gesamt

1 Neumarkt i.d.OPf. 40.277 1.446 315 275 1.348 52,7 59 405 560 97 1 368 466 80 - - 80 1.438 884 45,81
2 Donauwörth 19.590 3.211 370 380 2.009 94,8 - 612 448 514 38 302 853 400 - 70 470 2.009 1.113 54,99
3 Erding 36.437 1.357 325 300 1.674 44,3 - 481 608 31 1 633 666 29 - - 29 1.674 837 57,47
4 Eichstätt 13.377 1.250 330 400 1.053 53,4 183 464 393 607 61 813 1.481 316 - 59 375 1.185 711 65,26
5 Kulmbach 25.866 1.421 350 320 1.337 55,2 65 555 132 1.224 7 2.524 3.756 1.217 - 2.406 3.623 1.395 828 67,03
6 Schwandorf 29.130 1.277 380 340 1.026 55,0 245 546 373 526 1 807 1.334 429 - 721 1.150 1.270 732 74,59
7 Freising 49.126 1.523 380 360 1.886 39,0 - 735 1.342 1.138 1 1.597 2.736 615 - 1.050 1.666 1.886 978 75,15
8 Neuburg a.d.Donau 29.793 1.319 360 320 1.096 55,4 207 491 325 835 2 2.270 3.106 732 - 1.972 2.704 1.295 647 75,89
9 Lindau (Bodensee) 25.512 1.388 410 405 1.167 42,0 153 609 847 1.366 1.047 4.825 7.238 1.236 - 1.475 2.710 1.257 792 76,89
10 Germering 40.399 1.381 330 350 1.146 55,3 198 568 518 680 - 102 781 786 - 86 871 1.316 736 77,17
11 Dachau 47.721 1.376 350 330 1.298 52,7 113 607 304 9 1 1.327 1.336 6 - 688 694 1.406 733 82,81
12 Nördlingen 20.546 1.719 360 410 1.276 64,4 49 598 474 315 21 1.021 1.357 319 - 801 1.119 1.303 719 83,17
13 Deggendorf 33.721 1.270 350 330 1.209 58,4 133 651 219 1.014 68 1.326 2.408 921 - 2 923 1.350 757 86,00
14 Günzburg 21.028 1.209 340 340 1.099 52,4 160 594 430 284 2 1.700 1.985 245 - - 245 1.219 687 86,46
15 Marktredwitz 17.228 1.495 360 380 1.046 55,9 198 620 312 2.488 9 1.367 3.864 1.857 - 467 2.324 1.143 716 86,59
16 Fürstenfeldbruck 37.004 1.309 380 350 1.047 59,0 269 680 238 781 1 722 1.504 604 - - 604 1.187 778 87,40
17 Forchheim 32.260 2.198 350 390 1.308 86,9 69 685 353 495 2 2.052 2.549 324 - - 324 1.469 770 88,96
18 Kitzingen 21.940 1.095 360 315 1.005 44,3 236 681 469 447 148 372 967 406 - - 406 1.196 761 89,49
19 Neustadt b.Coburg 15.173 983 380 310 818 38,6 361 677 564 519 73 337 929 514 - - 514 1.095 749 90,39
20 Neu-Ulm 58.978 1.362 360 375 1.414 50,8 56 727 235 541 1 2.542 3.083 480 - - 480 1.444 792 91,79
21 Bad Kissingen 22.443 1.118 380 380 937 45,1 302 716 179 943 2 1.798 2.743 668 - - 668 1.179 751 95,34
22 Weißenburg i.Bay. 18.645 1.202 350 360 1.196 46,5 85 715 471 671 1 862 1.534 671 - - 671 1.260 720 99,31
23 Dinkelsbühl 11.836 1.361 380 380 1.284 46,0 15 697 715 1.800 0 163 1.963 1.541 - - 1.541 1.321 692 100,72
24 Dillingen a.d.Donau 19.149 1.219 320 350 1.109 43,4 146 649 603 40 1 916 957 174 - - 174 1.220 641 101,25
25 Landsberg a.Lech 29.228 1.791 340 370 1.706 59,8 - 827 395 1.126 2 1.266 2.394 763 182 - 945 1.706 813 101,72
26 Traunstein 20.599 1.540 375 375 1.205 52,7 92 719 707 725 - 156 881 1.028 - - 1.028 1.240 692 103,90
27 Selb 14.895 1.122 340 340 1.182 40,7 112 763 564 1.833 1 2.173 4.006 1.393 - 675 2.068 1.299 707 107,92
28 Bad Reichenhall 18.443 1.013 380 370 930 39,6 303 812 295 1.052 - 1.165 2.217 967 - - 967 1.146 723 112,31
29 Rothenburg o.d.Tauber 11.391 1.481 380 350 1.184 48,9 71 835 367 1.597 19 619 2.236 1.955 - - 1.955 1.214 695 120,14

7) Schulden am 31.12.2019; Quelle: Bericht "Staats- und Kommunalschulden in Bayern", Bayer. Landesamt für Statistik (Einwohner zum 30.06.2019)
8) Umlagekraft = Steuerkraft + 80% der Schlüsselzuweisungen des vorangegangenen Haushaltsjahres
9) Finanzkraft = Steuerkraft + Schlüsselzuweisungen - Kreisumlage
10) Einwohner zum 30.06.2020

1) Grundsteuer A + B, Gewerbesteuer abzüglich Gewerbesteuerumlage, Beteiligung an der Einkommensteuer und Umsatzsteuer, Hundesteuer, Zweitwohnungsteuer
2) Steuern unter Anwendung von einheitlichen Nivellierungshebesätzen bei Grundsteuer A + B (250%) und Gewerbesteuer (300%) sowie einheitliche Anrechnungssätze bei Einkommen- und Umsatzsteuerbeteiligung
3) Steuer- und Umlagekraft 2020 (Einwohner am 31.12.2018)
4) Steuereinnahmen bezogen auf die bereinigten Gesamtausgaben
5) In den Personalausgaben sind Eigenbetriebe und und Krankenhäuser mit kaufm. Buchführung nicht enthalten.
6) Schulden am 31.12.2017; Quelle: Bericht "Integrierte Schulden der Gemeinden und Gemeindeverbände" vom November 2018, Statistische Ämter des Bundes und der Länder; Veröffentlichung wurde lt. Mitteilung Destatis aufgrund Personalmangel erneut aufgeschoben und ist für das Berichtsjahr 2019 fraglich.

Personal-
ausgaben
im Verh.

zur
Finanz-
kraft

Finanzstatistik 2020 - Große Kreisstädte

Große Kreisstädte
Einwohner- zahl 

(31.12.2019)

Steuern 

(Netto) 1)

€ je Einw.

Hebesätze in Prozent
(lt. DST-Realsteuer- 
hebesatzumfrage / 

Homepage der Stadt)
Steuerkraft 2)

€ je Einw. 3)

Steuer- 
deckungs- 

quote 4)

in %

Schlüssel- 
zuweisungen

€ je Einw.

Personal- 

ausgaben 5)

€ je Einw.

Baumaß- 
nahmen

€ je Einw.

Schulden (nach Statistik Bundesamt) 

jew. € je Einw. 6) Schulden jew. € je Einw. 7)

Umlage- kraft 
8)

€ je Einw. 3)

Finanz-

kraft 9)

€ je Einw. 10)

Anlage zum Rundschreiben Nr. S 104/2021 des Bayer. Städtetags vom 09.06.2021
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